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Reformatorifdies aus
Geldrogla

Sie Straßenbahn erhält Sprecher".
roelche die ßalteRellen laut und deutlich

ausrufen, um das 2ïïundroerk der Knge-
flellten für agitatorifche Sroecke yi fchönen.

* » *
Sur Behebung der gegenroärtigen Srok-

henheit roird der Stadt- und Kantonsrat
demnächp eine Kegenfihung" abhalten.

Sas ßaupttraktandum roird die 3nterpella-
tion bilden:

2öas gedenkt der Stadtrat (Kantonsrat)

oor3ukehren, um der Trockenheit ab-
3uhelfen? Goentuell iR der Kegen auf dem

Sroangsroege ein3uführen. 3u roas hat
eigentlich der Bundesrat unbefchränkte Koll-
machten? Sas Kolk iR erbittert!"

* *

Sas ßei3en der 2Bohn- und Schlafräume

roird troh der großen ßihe Rreng
oerboten roerden. Kusnahmen roerden keine

gefiattet.

Sa der SSinteroorausfichtlich kalt roerden
roird, iR es ange3eigt, die Sommerhitze an
geeignetem Orte auf3ufpeichern. (Beeignete
©efäße liefert das 2lbfuhrroefen.

*
*

Surch die Kerteuerung der Straßen-
bahntajen hofft man dem arg darniederliegenden

Schuhhandel auf die Keine 3U

helfen.

Clm den alle Sommer regelmäßig
wiederkehrenden KadediebRählen 3U roehren, roird
das Publikum erfucht. fich im Kaden ein-
3ufchränken.

* *

Clm 3ufammenRöße auf dem See 3U

oermeiden, haben fämtliche Kuder- und

Segelfchiffe rechts 3U fahren und links an-
3uhalten.

* *

Sas Inhalten oon Sampffchiffen feitens
Kadender, foroie das Spielen mit den

Schiffsfchrauben und 2Safferrädern roährend

der Ôahrt iR oerboten.

Sas Pouffieren und Karreffieren in,
auf, unter, neben und über dem See roird
in Strafe geRellt.

* 1 *

Krot-, Sett-, Kafe-, Kutter, Kïehl-,
Seigroaren- und andere Cebensmittelmarken
dürfen nicht in öffentliche Sohlen und Kanäle

geroorfen roerden. Kei eoentuellen

KerRopfungen roird Kechnung gepellt.
* *

2Seitere Kerordnungen bleiben oorbe-
halten.

Seldrogla im 3ahre 18 des 3ioan3ig-
Ren 3ahrhunderts. ß. 6tr.

2<antönligcift
©eht es denn garnicht ohne

Sen Kofch aus deutfehem Cand?
2Bir roollen nicht Kantone:
Ser Käme klingt nach Kant...
Kom 2SeR fühlt (Ich geRreichelt
Sie fanfte Suisse Romande
2Sie roäre ihr gefchmeichelt :

©äb's erR Départements! eu

1 Hotel TI*eaier 5 Konzerte Cafés
Rendezvous

der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditoreil

Srand Café Odeon
Mi. May <$* Sohn.

Nach Schluss der

Theatert
Reichhaltig kaltes

Buffett
Exquisite Weine.

Grand-Café flstüria ]
Peterstr. - Bahnhofstr. ZÜRICH 1 fl. Töndury & Co.

Grösstes Caféhaus und QnliiiiDi?
ersthlass. Familien-Café

0EP

Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends

^,827 Künstler-Konzerte! J

Rnripfro, Fcnannlfl" MI MrestaDiont
||UUUUgU LUpailUia 34 Oberdorfstr. - ZÜRICH Oberdorfstr. 34

JAIM Iii IiASERBA

Ein wirkungsvolles Inserat
in dcT

der einzigen, in rascher, gedrängter und doch zuverlässig
und in erschöpfender Sorm redigierten Cages--Zeitung Zürichs

muss guten erfolg bringen!
Die Zürcher ïïîorgen--Zeitung" ist in der Stadt Zürich, besonders

in gut bürgerlichen, also kaufkräftigen Kreisen, und im Cimmattal,
namentlich in den Semeinden Jlescb, Albisrieden, Birmensdorf,
ßö'ngg, 0ber 6ngstringen, Schlieren und Uitikon, WO sie

amtliches, obligabr. Publikations-Organ ist, stark verbreitet

Preis-Offerten und Uorlagen erfolgen prompt dure»

lean Trey, üerlag, Dianastr. 5/7, Zürich

Blaue Fahne
Prima Rheinfelder Feldschlösschen-Bier 1

Grösster u. schönster Biergarten Zürichs!

Täglich Konzert 1871 Erstklassiges Orchester

¦ LUZERN ¦
Hotel und Speiserestaurant

MmKreuflisi
Zimmer von 2 Fr. an Gute Küche
Spezialität: Ostschwaizer-Weine _1876]"lnh7; Fritz Buctior, früher Café WaldscherikeT'Ziirich 1

Frau (Oim. Fehr-Stolz
zur Fortuna Herisau

Spezial-Versandhaus von Schweizer Alpenkräutern
Gegründet 1903. Prospekte gratis. 1846

Reformator! sckes aus
Se!c.wn.a

Die Straßenbabn erkält ..Sprecher".
weiche à Kaitestellen laut und deutlich

ousrusen. um clas Rlundwerk cler

Angestellten sür agitatorische Zwecke zu schonen.
«

5Zur Bekebung der gegenwärtigen Trok-
kenkeit wird der Stadt- und Rantonsrat
demnächst eine Regensitzung" abkalten.
Das Kaupttraktandum wird die Interpellation

bilden:
Was gedenkt der Stadtrat (Rantons-

rat) vorzukebren. um der Trochenbeit ab-
zunelsen? Eventuell ist der Regen aus dem

Iwangswege einzusükren. Iu was kat
eigentlich der Bundesrat unbeschränkte
Bollmachten? Das Bolk ist erbittert'."

Das kZeizen der Wokn- und Schlaf-
räume wird troh der großen fzitze streng
verboten werden. Ausnabmen werden keine

gestattet.

Da der Winter voraussichtlich kait werden
wird, ist es angezeigt, die Sommerkihe an
geeignetem Orte aufzuspeichern. Geeignete
Gesäße liefert das Absukrwesen.

Durch die Berteuerung der Straßen-
bakntaxen bosst man dem arg darnieder-
liegenden Schukbandei aus die Beine zu

beisen.
» »

(tm den alle Sommer regelmäßig wieder-
kekrenden Badediedstäbien zu webren. wird
das Publikum ersucht, sich im Baden
einzuschränken.

»
(tm ^Zusammenstöße aus dem See zu

vermeiden, kaben sämtliche Ruder- und

Segeischisse rechts zu sakren und links an-
zukalten.

Das Ankalten oon Dampfschiffen seitens

Badender, sowie das Spielen mit den

Schisssschrauben und Wasserrädern wäkrend

der sabrt ist oerboten.

Das Poussieren und Rarressieren in.
ous. unter, neben und über dem See wird
in Strafe gestellt.

Brot-. Sett-. Räse-. Butter. Rlebi-,
Teigwaren- und andere Lebensmittelmarken
dürfen nicht in öffentliche Dokien und Ranäle

geworfen werden. Bei eventuellen
Berstopsungen wird Rechnung gestellt.

Weitere Verordnungen bieiben vorbe-
balten.

Seldwnla im Iabre IL des zwanzigsten

Iabrbunderts. ^. sir.

Kantönligeist
Gebt es denn garnicht okne
Den Bosch aus deutschem Land?
Wir woiien nicht Rantone:
Der Name kiingt nach Rani...
Bom West süblt sich gestreichelt
Die sanfte Luisse i?.olriÄlicle

Wie wäre ibr geschmeichelt:
Gäb's erst Departements! Ski

ss

---- Lxt/àtts

pàst-. - Ssknkostt-. 1 n. lönctui-v s- La.

tZ-Lsstes llsfeksus uno ^k-s,,»,-,!-,
e-stkls-zs.t-smilien-l.sst

lingliscin. und srsnZ!i.Li!Z>.tie lZiliards

lâglicli nsciimittagî. unr. abenris

kntit-lra rensnnlA" -Mlill veliireMMt

tin «>ickung5vo»e§ Inserat
in àer

der àigen, in rascher, geclrängter unä äoch ziuverlassig
unä in er.chöptenäer ?orm reäigierten Lages-^eitung Zürichs

muss guten krkolg bringen!
vie Mrcher Morgen-'^eitung" ist in äer 5taät Zürich, besonäers

in gut bürgerlichen, also kautkrättigen preisen, unä im Limmattai,
namentlich in äen lZemeinäen Nesch, Itlbisrieäen. kirmensäorf,
böngg. Vber-Cngstringen, Schlieren unä Uitikon, wo sie

amtliches, obiigator. i?uvliliations-vrgan ist, stark verbreitet

?rei5 Vtterten una vorlagen erfolgen prompt aurcb

Zean 7rev. Verlag, vianaà ô/?. Mied

prime l-îksintsldsr Psidsciklössolisn-Lior!
Orösstsr u. sc-nönstsr Lisrgsrtsn durions!

Wil.!« XlM.ll i:s8tlllg88îxg8 0slît>g8tki'

I^vlSl uncl Zpsisek'SLtsuraiii

.MM Ilreiü"^
Zûînimoi» «on 2 k>. sn lîuîo itiirîlio
Sp»ii»>itst! 0»t»vn««i-oi'-««inv

lS7Sl 'tnI»^î -^I-t.'^ Z^îì»^ àl?» krüner cake Wâl-îscdeà? Surick I

kW Wll. MMl
zeur rortuns Nerissu

Lpkz:isl-Vki'8anl!kau8 von Loliv/ei^er Alpknlcrâutern
kssriinclet 1903. Prospekts sràtis. 1846
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